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Hinweise zur Erstellung des Praktikumsberichts 
 
Wenn Sie ein Auslandspraktikum als zusätzliches studienbegleitendes Praktikum anerkannt 
haben möchten, ist ein Praktikumsbericht (ca. 8 – 9 Seiten) zu erstellen, der  
 
 

a) ...Ihr Tätigkeits- bzw. Einsatzprofil während Ihres Praktikums deutlich macht (wie 
viele Tage an welchen Schulen? Klassenstufen? Hospitation in einer oder mehreren 
Klassen? Beobachtungen, die Sie gemacht haben, unspezifisch oder mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten, z.B. Lern-, Arbeits-und/oder Sozialverhalten 
einzelner Schüler? Classroom-Management? Verhalten der Lehrkraft in 
unterschiedlichen Situationen (z.B. bei Störungen im Unterricht)? Gestaltung der 
Interaktion zwischen Lehrkraft und Schüler/innen? Gestaltung des Unterrichts? 
Eigene Unterrichtsversuche? Betreuung einzelner Schüler/innen? Betreuung an der 
Schule? Kontakt zu Lehrkräften und Schulleitung?)... 
 
 

b) ...neben der Beschreibung Ihrer Tätigkeiten während des Praktikums auch eine 
Reflexion Ihrer Aktivitäten und Beobachtungen beinhaltet (wie bewerten Sie, das was 
Sie beobachtet und gesehen haben vor dem Hintergrund Ihrer bisherigen 
Erfahrungen bzw. vor dem Hintergrund an Fachwissen über Schule und 
Unterricht?)... 

 
 

c) ...auf Gemeinsamkeiten bzw. Unterschiede in den Schulsystemen des Gastlandes und 
Deutschland bzw. Bayern abhebt (z.B. was ist Ihnen aufgefallen, dass Sie als 
Gegebenheit des ausländischen Schulsystems interpretieren? Wie sehen und 
bewerten Sie das vor dem Hintergrund Ihrer Erfahrungen und Ihres Fachwissens über 
Schule und Unterricht? 
 
 

d) ...eine Reflexion der Situation, dass Sie für einige Wochen als Ausländer/in im 
Ausland gelebt und gearbeitet haben (inwiefern war das anders als in Ihrem 
normalem Umfeld? Was hat Ihnen das gebracht? Was war unter Umständen nicht so 
einfach oder schwierig?)... 
 
 

e) ...Rückmeldungen beinhalten soll, was dieses Praktikum insgesamt für Sie gebracht 
hat (z.B. im Hinblick auf den Erwerb von Kompetenzen, die für die spätere Tätigkeit 
als Lehrkraft wichtig sind o.Ä.; sofern es sich um ein vom Lehrstuhl organisiertes 
Praktikum in Stockholm handelt, was daran gut gelaufen ist bzw. besser hätte laufen 
müssen / verbessert werden müsste). 


